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Politiſche Ueberſicht
In der Beurtheilung dentlicher geſagt Verurtheilung der

Vorgänge die ſich in Frankreich an den Streik von Carmanx
geknüpft haben hat ſich die geſammte deutſche Preſſe
allein diejenige der Sozialdemokraten ausgenommen einig
gezeigt und ſogar die franzöſiſche Preſſe ſo weit ſie
ernſt zu nehmen iſt und nicht einſeitig radikale oder ſozialiſtiſche
ParteiJntereſſen zu vertreten hat hat ſich wie berichtet
dieſer Verurtheilung der jammervollen Haltung der fran
zöſiſchen Negierung rückhaltlos angeſchloſſen Es dürfte von
allgemeinem Intereſſe ſein zu erfähren wie man in den
Kreiſen unſerer Reichsregiernng über dieſe Au
gelegenheit urtheilt und es gen uns von einer Stelle die
wir für durchaus unterrichtet halten müſſen folgender Bericht
darüber zu

Berlin 4 Nov Orig Ber Jn unſern Regierungs
kreiſen hat der Schlußakt der Komödie von Carmaux kein Er

ſtaunen erregt Die unglaubliche Schwäche der fran
zöſiſchen Regierung offenbarte ſich ſchon dadurch daß ſie
es ruhig geſchehen ließ und keinen Einſpruch dagegen zu er

heben wagte als ein Deputirter Clémencean von vorn
herein den Verurtheilten von Albi die Amneſtie
verſprach und ſich auf dieſe Weiſe die Regierungsgewalt
anmaßte ja derſelben vorgriff und ſo das Recht beugte
Die franzöſiſche Regierung hat nach der Anſchauung hieſiger
Regierungskreiſe durch ihre nur aus Feigheit zu erklärende
Parteinahme für den pariſer Radikalismus einen verhängniß
vollen Weg betreten die Folgen ihrer elenden Schwäche wird
ſie bald am eignen Körper empfinden Welche Rückwirkungen
die Vorgänge in Carmaux auf die deutſche Sozialdemo
kratie ansüben werden bleibt abzuwarten Auf die hoch
wichtige ſozialpolitiſche Bedeutung dieſes Streiks iſt
von der ſozialdemokratiſchen Preſſe zu auffällig hingewieſen
worden um nicht erkennen zu laſſen wie gern ſich die deutſche
Sozialdemokratie die von den Arbeitern zu Carmanx ver
tretenen Grundſätze aneignen würde wenn ſie die geringſte
Ausſicht darauf hätte die deutſchen Regierungen einmal von
ähnlicher Schwächlichkeit befallen zu ſehen wie die franzöſiſche
Eine politiſche Tragweite ſo wird weiter gefolgert muß
man den Vorgängen zu Carmanx inſofern beimeſſen als er
fahrungsgemäß in Frankreich gerade die ſchwachen Regie
rungen chauviniſtiſchen Hetzereien die den Frieden
bedrohen können den weiteſten Spielraum gewähren Augen
blicklich haben wir wieder ein kleines Beiſpiel für dieſe Er
fahrung an den unerhörten Hetzereien und Verdächtigungen
gegen Deutſchland aus Anlaß der franzöſiſchen Kämpfe gegen
Dahome Die Regierung ſieht dieſem chauviniſtiſchen Treiben
ruhig und gelaſſen zu

ein Treiben das wie berichtet in ſeiner Albernheit und Bos
heit ſelbſt dem Figaro zu ſtark wird ſo daß dieſes Blatt
das gewiß nicht an übermäßiger Deutſchfreundlichkeit leidet

abmahnend ſeine Stimme dagegen erhebt
Herr Blum beſchließt in den Leipz Neueſt Nachr

ſeinen Bericht über Einen Tag in Varzin beim
Fürſten Bismarck Zuerſt wird dabei des ehemaligen

preußiſchen Geſandten beim Vatikan des Herrn von Schlözer
gedacht über deſſen Rücktritt vom Amte allerhand Gerüchte in
Umlauf waren

Herr von Schlözer hat durchaus nicht ſeinen Rücktritt
genommen, läßt Herr Blum den Fürſten ſehr beſtimmt
ſagen Es giebt Leute welche behaupten man habe ihn be
ſeitigt weil er das Unrecht begangen habe Sachkenntniß und
Erfahrung in ſeinem Berufe auf ſeinem Poſten zu zeigen
Sicherlich hat man aber davon dem Betheiligten nichts geſagt
Denn man hat Herrn von Schlözer überhaupt keine Gründe
für ſeine unfreiwillige Entfernung von Rom für die Maß
regelung eines der verdienteſten und tüchtigſten Diplomaten
Preußens angegeben Vielmehr hat die Münchener All
gemeine Zeitung den Wortlaut der höchſt einfachen geſchäft
lichen Anzeige des Grafen von Caprivi an Herrn von Schlözer
ſchon mitgetheilt aus welcher dieſer Geſandte unvorbereitet
wie er ſich hatte die Neuigkeit erfuhr daß er in Rom über
flüſſig ſei Es iſt nämlich das bekannte Schreiben in welchem
Herr von Schlözer unterrichtet wird Daß bei dem allgemeinen
diplomatiſchen Revirement welches Graf Caprivi vorhabe
auch der preußiſche Geſandtſchaftspoſten beim Vatikan eine
andere Beſetzung zu gewärtigen habe

Dann kam Lothar Bucher an die Reihe
Ja ich habe viel an ihm verloren rief Bismarck

Lothar Buchex war eine ſtille beſcheidene tiefe Natur mein
trener Freund manchmal mein Cenſor mein Mitarbeiter
an allem was Herzblut geſunden Menſchenverſtand klares
ſcharfes Denken erforderte Viel zu gut war er für die ge
wöhnliche Depeſchenarbeit Dafür hatten wir die diploma
tiſche Häckſel maſchine Abeken Der war im ſtande
in ein paar Viertelſtunden mit der größten Wucht über alles
zu ſchreiben was man von ihm verlangte Sagte man ihm
Sehr ſchön Herr Geheimer Rath aber in der Hauptſache

haben Sie mich mißverſtanden ich habe gerade das Gegentheil
ſagen wollen, ſo entſchuldigte er ſich und brachte unverdroſſen
nach einer Viertelſtunde die Depeſche wieder die nun mit der
ſelben Wucht der Ueberzeugung das Gegentheil verfocht Für
alles was Phraſen erforderte wie z B Thronreden und
dergl war Bucher abſolut nicht zu haben Für dieſen Bedarf
hatten wir außer Abeken auch Wagener den Kreuzzeitungs
Wagener Bucher hatte ſeine unverföhnlichen Gegner in der
zopfigen Bureaukratie unſerer Miniſterien Da war vor allem
im Miniſterium des Jnnern ein Geheimer Rath von ein
ſtöckerbeiwiger Geſell der Bucher grimmig haßte und
ihm alles mögliche Herzeleid anthat Der Mann war ſo kon
ſervativ daß er ſich im Wandel aller Miniſterien ſelbſt zu
konſerviren verſtanden hatte Und er war ſo reaktionär daß
er mir ſagte Nein Herr Miniſterpräſident ſo eine Miniſter
Plenarſitzung iſt nichts für mich da dürfen ſich ja die
Bürgerlichen ſetzen in meiner Gegenwart

Den deutſch engliſchen Vertrag r
Oſtafrika würde Bismarck nach ſeiner Aeußerung zu Herrn
Blum niemals geſchloſſen haben

Sanſibar ſo begründete er das war bereits halb
deutſch als es den Engländern von uns überlaſſen wurde Der
deutſche Handel hatte den engliſchen dort ſchon völlig verdrängt
in 5 bis 10 Jahren wäre die wichtige Stadt der wichtigſte
Hafen vollkommen deutſch geweſen Und was Helgoland
anlangt ſo iſt dies in meinen Augen eher eine Laſt und
Schwächung als eine Stütze und Stärkung für Deutſchland
in einem etwaigen Kriege mit Frankreich Denn bisher konnte
die uns an Zahl und Stärke überlegene

den 5 November

Flotte Fraukreichs

7227 rmm mmz1892

aus dem einfachen Grunde in der Nord und Oſtſee ſich nicht
halten weil es ihr an einem Hafen fehlte wo ſie ſich mit
Kohlen verſorgen konnte Sie mußte immer wieder nach
Cherbourg zurückdampfen um dieſes Bedürfniß zu befriedigen
So lange Helgoland in engliſchem Beſitze war in der Hand
einer neutralen Macht war dieſes Kohlendepot der franzöſiſchen
Flotte völlig verſchloſſen Jn Zukunft braucht die franzöſiſche
Flotte nur die paar Befeſtigungen von Helgoland die keine
Kunſt ſtark genug machen kann gegen die zerſtörende Kraft der
modernen Geſchütze zum Schweigen bringen dann iſt das
Lohlendepot der Nordſee für weitere Streifzüge der franzöſiſchen
Flotte gegen unſere Küſten in franzöſiſcher Hand

Es blieb ſogar der Diſtanzritt Berlin Wien nicht unbe
ſprochen

Eine derartige Leiſtung ſagte der Fürſt kommt im Felde
gar nicht ernſthaft in Frage und daher iſt es ſehr ſchade um
die edeln Thiere die dieſer Spielerei geopfert worden ſind Jch
erinnere daran daß im deutſch franzöſiſchen Kriege ein Garde
reiterregiment von der Grenze der Normandie plötzlich nach
der Linie vor Paris zurückbeordert wurde Obwohl die Ent
fernung viel kleiner iſt als die zwiſchen Berlin und Wien
kamen doch von 600 Pferden nur 18 intakt an

Zum Schluſſe theilt Herr Blum noch einen Scherz über den
Reichshund Tiras mit d h den ältern nun bereits ver

ſtorbenen Herr Blum läßt den Fürſten erzählen
Wenn ich verreiſte ſo ſuchte mich Tiras überall mit großer

Traurxrigkeit Wenn ich nachdem Reichstage ging ſo nahm ich
den Weg durch den Garten hinter dem Reichskanzler Palais
öffnete hier die Pforte nach der Königgrätzer Straße drehte
mich gegen Tiras um der mich bis dahin vergnügt begleitet
hatte und ſagte blos Neichstag Sofort ließ der Hund
Kopf und Schwanz hängen und verzog ſich nieder
geſchlagen

So wenig wir durch das ſchon geſtern erwähnte Buch des
Majors Keim über die Militärvorlage Warum muß
Deutſchland ſeine Wehrkraft verſtärken und durch ſeine
volks wirthſchaftlichen Betrachtungen uns in unſern Bedenken
und Beſorgniſſen wegen der rieſigen Laſten die dieſe Vorlage
dem Volke aufbürden würde umſtimmen laſſen können ſo wird
jedermann als Vervollſtändigung ſeiner Keunt
niſſe über dieſe Vorlage eine Darſtellung dankenswerth
finden die der Verfaſſer in ſeiner Broſchüre über die
vierten Bataillone in der neuen Militärvorlage giebt

Gegen dieſe vierten Bataiklone haben ſich auch in mili
täriſchen Kreiſen Bedenken erhoben und in dem Bemühen
dieſe Bedenken zu zerſtreuen ſchreibt Keim folgendes

Dieſe Bedenken richten ſich hauptſächlich gegen die au
ſcheinende Minderwerthigkeit derſelben der vierten
Bataillone in dem Sinne als ob es darauf hinauskäme eine
Art Compagnien zweiter Garnitur zu ſchaffen Dieſe
Befürchtungen ſind ungerechtfertigt Die Compagnien der
vierten Bataillone erhalten genau dieſelbe Ausbildung wie die
übrigen Compagnien Nur ſollen ſie denſelben die Ausbildung
des ſo läſtigen Nacherſatzes abnehmen und ferner einen
Theil der nach außerhalb kommandirten Mannſchaften Dieſe
Abkommandirungen ſollen aber niemals ſo weit gehen
naturgemäß werden hierzu ſtets nur ausgebildete Leute des
zweiten Jahrganges genommen um das Gefüge der vierten
Bataillone zu lockern Letztere ſollen deshalb auch in Stand
geſetzt ſein fortwährend neue Leute einzuziehen und auszu

Briefe aus Paris
III

IDer J Nobember und die Todtenwoche in Paris Jn der Madeleine
kirche und im Caſs de Ia Paix Man mnß ſich eine Philoſophie an
ſchaffen Pariſer Kirchhöfe Die reichſte Stadt der Erde und das
Maſſengrab der Armen Die ſosse eommuneg Spei der Welt ins
Angeſicht Sportsmen und sportswomen Eine Dahome Feldzugs
medaille Die Muſenmsfrage und das Preſtige Frankreichs Der
große Streik in Carmaux und ein eventueller kleiner Briefträgerſtreit
in Paris

Paris Anfang November
Was der Tag nach dem grand prix für die eleganten

Seebäder iſt der 1 November der Tag Allerheiligen für die
Pariſer Kirchen 3 la mode Wie der 25 Juni für den
Strand iſt der 1 November für die Gotteshäuſer Babels an
der Seine der Eröffnungstag der season Vald vielleicht
wird der barbariſche Boulevardwitz dieſe Epoche nicht mehr
den großen Advent den grand Advent ſondern den great
event des katholiſchen Jahres nennen Das wäre münder

orthodox aber entſchieden mehr fin de siöcle und was die
Liturgie dabei verlöre würde der moderne Skepticisinus ge
winnen

ch Weg mir geſtern den Luxus geleiſtet der großen Aller
eiligen e nebſt obligater Prozeſſion in der Madeleine
irche beizuwohnen dieſem goldüberladenen prachtdurchwallten

Salon des lieben Herrgottes in dem allein es heuer chic
und pschtt für bliaſirte Bonlevardiers ſowohl wie
für angelahrte Herzogimien iſt den verſchoſſenen Ein
band ihrer ſchönen Seelen dem Himmel vorzuſſtellen
Ich hatte dabei wahrſcheinlich zur Belohnung meiner
Den keit das Glück eine Predigt des hochwürdigſten
Domini n enriot zur Zeit der berühmteſte Kanzel
redner von Paris über die Tugenden der Heiligen zu hören

Wenn der Herbſt gekommen iſt, ſchloß ſeine erbauliche
im wenn der Herbſt gekommen iſt und die Menſchen
eimkehrend der d wieder in die Arme fallen und ihr
tage Freuden eben von neuem aufnehmen dann ruft

die Kirche allen ihren Kindern zu Die Augen und die
de och Leider nur mein hochwürdigſter Pater iſt es

eute keineswegs angenehm den Himmel zu betrachten dicke
W zolken verſperren uns den herzſtärkenden Auslick nach den lieben Engelein und nicht das thinſte Krümchen

des ſchönen Himmelblau iſt hint mſichtbar E 9 iſt hinter dieſem Grauer in GrauEs iſt als wenn die Heiligen eine pompöſe Trauer

fahne zu dem dumpfen Todtenglockengeläute das heute von
alten pariſer Kirchen hallt herausgehängt hätten

Und auf dem raſchelnden fäulnißathmenden Blätterteppich
der die Wege der ſünf Rieſenkirchhöfe von Paris bedeckt
ſtampſen ungabſehbare Schagren düſter blickender Menſchen
Gedenket der Todten iſt die allgemeine Loſung in dieſen

Tagen und alter Tradition getreu wird feſter denn je in den
Cafés und Klubs auf das Gedächtniß der Todten getruuken

Der Zufall führte mich am Abend des Allerheiligentages
ins Café de la Paix An dem Tiſchchen neben mir ſaß der
junge Herzog La Rochefoncauld und der kahlköpfige nur mehr
noch junge Marquis de Saint Aignan Beide bekannte

Sportsmen und Voulevardiers Die Unterhaltung war ins
Stocken gerathen man fand erſichtlich keinen Stoff mehr

Plötzlich öffnet Gastan La Rochefoucauld weit den Mund
die Zunge hinter der behandſchuhten Hand verbergend Guy de
SaintAignan ſofort angeſteckt hat ebenfalls einen Gähn
anfall Neues Schweigen Endlich beginnt Gastan

Man muß ſich eine Philoſophie zurecht machen Guy eine
gute rechte Philoſophie anders geht s nicht mehr Jm
Leben ſiehſt du Lieber iſt das Echte und Nechte nur der
Wunſch die Hoffnung aber die Realiſation pah 2ut
das iſt dead heat wie die Engländer ſagen Die Einbildung
galoppirt ſtets mit uns davon ohne das Terrain zu ſtudiren
und am Ziele verſperrt uns dann die Erfahrung den Weg und
es heißt von neuem anfangen

Man muß handicapern Gaötan
Ach handicapern Kannſt du mit Abſtraktionen

Das einzig richtige Verfahren wäre
Leben wir denn eigentlich zu ſehr
Aber gewiß Lieber Man verſagt ſich nichts Und

ſchließlich die kleinen Mädchen das ertödtet die Ge
fühle macht das Herz alt und blaſirt die großen Diners
machen den Appetit kreuzlahm Zudem hat man immer
vier fünf Beſchäftigungen zu gleicher Zeit das erſchöpft
ſchnell Man kennt ſchließlich alles vorher und findet an nichts
Intereſſe mehr Nur die Nüancen der Toilette und die Namen
der Schüſſeln wechſeln im Grunde bleibt alles das ewige
ſegne Man muß ſich eine gute Philoſophie anſchaffen
ſiehſt du
Und der Regen trommelte gegen die Scheiben dieſer ſchreck

liche ſchläfrige monotone troſtloſe Regen Der dicke November
nebel umhüllt die Bäume der Boulevards draußen die
Kutſchen die Menſchen alles alles mit einem undurch
dringlichen Schleier hinter dem die Welt verſchwindet wie

ndicapernminder zu eben

unter dem Schleier des Todes Regen und Nebel legen ſich
auch auf das Gemüth und gebieten Schweigen Beim beſten
Willen vermögen die beiden Sportsmen die Unterhaltung nicht
fortzuſetzen Sie ſchweigen ſich wieder aus

Wie es regnet bemerkt nach einer Ewigkeit Gaötan
wieder

Das rechte Allerheiligenwetter brummt La Rochefoucauld
Jn den Miniſterien und in den Muſeen wird von heute an

geheizt die Woche der Todten beginnt morgen iſt
Ällerſeelen Sage doch Saint Aignan wirſt du am
Tage der Todten im Cercle diniren

Parbleu wo ſoll ich ſonſt diniren
Jch fragte nur um ſicher zu ſein daß ich die Nacht des

Todtentages nicht allein zuzubringen brauche Die Traurig
keit der Tod ſteckt uns allen in dieſer Todtenwoche in den
Gliedern

Du fürchteſt den Tod Gaötan
Eigentlich nicht Wenn man mir ſagen würde du mußt

morgen ſterben ich glaube wohl ich würde mich darein er
geben Aber die Gegenwart des Todes macht mich
grauen dieſe Trauerkleider und Trauergeſichter dieſeKerzen dieſe Blumen b Wir ſind alle
nervenkrank die Nervoſität iſt die re fin de sidele

man beginnt und man endet mit Morphium Man kann
dagegen ſagen was man will man kann lang und breit von
Tugend und Pflichten ſprechen das Leben lacht uns aus
Faſenferer Tugend Man muß ſich eine Philoſophie au

affen

Jch überließ die beiden Edeln ihren TodtenwochenBetrach
tungen und ging fork Aber die Todtenſtimmung wurde ich
drum nicht los Trauergeläut die Boulevards erfüllt
von ſchwarz gekleideten Menſchen mit Perlenkränzen Blumen
Gelegenheitsomnibuſſe die zu den en hinausfahren
während der Todtenmeſſe ambulante Händler mit Todten
kränzen der Tod der Tod überall in Paris Es giebt
keine Stadt der Welt in welcher der Tod mehr geehrt wird
denn in Paris Wenn ein Leichenzug letzter Klaſſe die
menſchenerfüllten Straßen und Boulevards durchzieht iſt alles
Leben auf einen Augenblick unterbrochen Arm und Reich
Jung und Alt bleibt ſtehen und grüßt reſpektvoll dieſen un
bekannten Todten den man vor zwei Tagen noch als er lebte
ohne Bedenken hätte Hungers ſterben laſſen Die Wagen die
vor zwei Tagen den Lebenden lieber gerädert ehe ſie ihren
raſenden Lauf gemäßigt hätten halten halbe Stunden lang
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ſowie ſie ansgebildete Mannſchaften abgegeben habenShen Aen 45 Grunde empfiehlt es ſich aber die
riedensſtärke des Heeres nicht ſtarr feſtzulegenKaban ſo viel Spielraum zu laſſen daß der Nacherſatz das

e ndurch jetzt darf derſelbe nur während einesWelles des Jahres eingezogen werden einberufen und aus

ebildet werden kann Es kommt bin daß für die rerzzäunng vielleicht triftige Gründe vorliegen hier und eine
vorübergehende Verſtärkung eintreten zu ia en und deshalb
empfiehlt es ſich nicht eine bewegliche Durchſchnitts
r berechnet nach Köpfen und re Stagen demeereshaushalt zu Grunde zu legen Dieſes Verfahren iſt bei
unſerer Marine ſchon lange im Gebrauch und hat ſich dort
gut bewährt

Wir wiederholen es als Material zur Beurtheilung der
Vorlage iſt dieſe Darlegung recht willkommen Wenn wie er
thut Major Keim weiterhin es unternimmt auch die noch
allgemeiner getheilten Bedenken über die Deckung des Man
quements an Offizieren und Unteroffizieren zu

ſtreuen ſo können wir gar nicht zugeſtehen daß ihm dies ge
nungen ſei Man höre ſelbſt o

Was die erſtern ſo ſchreibt Keim die Offiziereangeht ſo hat der Andre junger Leute zur Offizierlaufbahn

in den letzten Jahren ungemein zugenommen Schon Ende
dieſes Jahres werden nennenswerthe Lücken in der Armee
nicht mehr vorhanden ſein und es iſt ſicherer Anhalt dafür

egeben daß in ſpäteſtens 2 bis 3 Jahren auch die neu gee Offizierſtellen beſetzt ſind Wenn es aber irgend ein
ffiziercorps giebt das befähigt und gewillt iſt eine große

Aufgabe erfolgreich zu löſen ſo iſt es ohne deshalb in
Ruhmredigkeit zu verfallen das deutſche und deshalb iſt es
kein Sprung ins Dunkle wenn die Militärvorlage von der

Vorausſetzung ausgeht daß unſer Offiziercorps in ſeinemg a er e ren Pflichtgef aut auch dieſer Schwierig
keiten vollkommen Herr zu werden imſtande iſt

Das iſt mit Verlaub Phraſe nichts als leere Phraſe
Denn ſo ganz und r wir mit Major Keim übereinſtimmenin der Jnfigen eurtheilung des Pflichtgefühls unſeres
Offiziercorps ſo ſind wir platterdings nicht imſtande einzu

n wie die e mit dieſem ihrem allgemein aner
annten geſchätzten und niemals angezweifelten n dierieſigen ziffermäßigen Lücken asſüllen ſollen die bei An

nahme der Vorlage in unſerem Heere entſtehen würden ges
läßt den Verfaſſer ſeine Beweisführung durchaus im Stich

Deutſches Reich
Dem Bundesrath iſt eine Ueberſicht der muthmaßlichen Ein

nahmen des Deutſchen Reiches an Zöllen Verbrauchs
ſteuern und Averſen für 1893/94 zugegangen Die Einnahmen
ans Zöllen und Steuern für das nächſte Etatsjahr ſind mit
602,859,000 M veranſchlagt Das Etatſoll für das laufende
Rechnungsjahr beträgt 603,770,000 M Dazu kommen Einnahmen
aus Averſen für Zölle und Verbrauchsſteuern ſo daß die Ein
nahme Anſätze überhaupt ſich belaufen auf 602,919,840 M Das
Etatſoll für 1892,93 beträgt 603,833,960 ſomit für das nächſte
Etatsjahr weniger 914,120 M

Ein neues ABC Buch von Eugen Richter iſt er
ſchienen Abg Richter ſagt in der Vorrede

Das ABC Buch erörtert die einzelnen Zeit und Streit
fragen von meinem perſönlichen politiſchen Stand
punkte aus Wenngleich meine Geſammtauffaſſung der poli
tiſchen Dinge ſich mit derjenigen der freiſinnigen Partei deckt
ſo kann es ſelbſtverſtändlich doch bei dieſem Jahrgange ebenſo
wie bei den frühern Jahrgängen nicht meine Abſicht ſein die
Geſammtpartei verpflichtende Jnterpretationen des freiſinnigen
Standpunktes zu den tauſend Einzelheiten unſerer Geſetz
gebungsfragen zu liefern

Der Voſſ Ztg zufolge wird neuerdings Gewerbetreibenden
welche einen Wandergewerbe Schein zur Veranſtaltung
von Schauſtellungen oder theatraliſchen Darſtellungen erhalten
haben die nach 60a der Deutſchen GewerbeOrdnung erforderliche
ortspolizeiliche Genehmigung ver zft wenn ſich herausgeſtellt
hat daß ihre Darſtellungen der bibliſchen Geſchichte ent
nommen ſind Auch bezüglich der Ertheilung der Genehmigung
r Handel mit Druckſchriften im Umherziehen wird jetzt in ſo
ern ſtrenger verfahren als Drückſchriften deren Feilbieten im

desſtaate verboten wordenPrtieden e Waren cht zum Colportagehandei
zugelaſſen wird

Der Vorſtand des Deu tſchen Lehrerpen i e Gedenktage 15 Okt d des Erlaſſes
der All ne mungen an den Oberlandesgerichtspräſidenten

Staatsminiſter a D lk einen telegraphiſchen Gruß welchen
derſelbe in freundlichen Worten erwiderte
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Halle und Imgegend
Halle 5 Nov

Die Stadtverordneten beſchloſſen in der Sitzung am
10 Okt einſtimmig den Magiſtratzum eine Vorlage zu er
uchen durch die in größerem de hieſigen Arbeitsloſen
m bevorſtehenden Winter eſchäftigung gewährt

werden ſoll Der Magiſtrat iſt dieſem Beſchluſſe beigetreten und
ſchlägt den Stadtverordneten vor zu dieſem Zwecke Arbeiten in
einem Umfange zur Ausführung bringen zu laſſen daß 150
orts eingeſeſſenen Arbeitern 6 Wochen lang Be
ſchäftigung gewährt werden kann Jn der geſtrigen Sitzung
der Baukommiſſion wurde die vom Magiſtrat ausgearbeitete
Ueberſicht der auszuführenden Arbeiten vorgelegt und be
ſprochen Jn der Hanptſache werden Wege Ausbeſſerungen
Chauſſirung von Feldwegen im Stadtfelde Aus
beſſerungen gepflaſterter Straßen c in Vorſchlag
gebracht Später wird ſich die Regulirung der Thorſtraße
und in weiterer Folge vielleicht der Ausbau des ſüdlichen
Vorfluthkanales anſchließen

Die Verbindung zwiſchen Leipzigerſtraße und
Königsplatz die ſeit kurzem Hr e en Kobe mit
der Anlage eines Durchganges durch ſein Grundſtück Leipziger
ſtraße 64 hergeſtellt hat erweiſt ſich je länger deſto mehr als eine
dankenswerthe Einrichtung Beſonders ſeit Verlegung des Poſt
amtes II in das frühere Bahnhofs Empfangsgebände und
Führung des Zuganges zu demſelben in gerader Verlängerung
der Bahnhofſtraße wird dieſer Kobe ſche Durchgang ſehr lebhaft
benutzt Jn letzter Zeit ſind täglich 3145 bis 3600 Perſonen
gezählt worden die von der gebotenen Wegabkürzung Gebrauch
machten Angeſichts dieſer Verkehrsziffern muß es wünſchens
werth erſcheinen daß auch auf der andern Seite der Leipziger
ſtraße ein Durchgang durch das Wiede ſche Grundſtück
nach dem Marienviertel eingerichtet wird Dadurch erhielten
dieſe beiden in engen Verkehrsbeziehungen ſtehenden Stadtviertel
unmittelbare Verbindung mit einander

Die Polizeiverwaltung erläßt eine neue Verord
nung über den Straßenbahnbetrieb Danach wird
unter Aufhebung der bisherigen Beſtimmungen verfügt daß die
Zugänge zu den Perrons auf der jeweiligen linken
Wagenſeite durch verſchließbare Thüren abzuſperren
dagegen die Perronzugänge auf der jeweiligen rechten Wagen
ſeite offen zu halten ſind Der Wagenführer wird für die
ordnungsmäßige Abſperrung der linksſeitigen Perronzugänge
verantwortlich gemacht den Fahrgäſten iſt das Oeffnen dieſer Thüren
während der Fahrt und beim Halten der Wagen ſtreng unter
ſagt das Beſteigen der Wagen und Abſpringen von denſelben
darf in Zukunft nur auf der rechten Seite des Vorder
oder Hinterperrons erfolgen Die nene Verordnung tritt
am 10 d in Kraft

Jm Stadttheater beginnt morgen die Abend Vorſtellung
mit Der Prophet 7 Uhr Am Dienstag gelangt die
Lortzing ſche Oper Der Wildſchütz in folgender Beſetzung
zur Aufführung Graf Eberbach Hr Bachmann die Gräfin

Frl Rothe Baron Krouthal Hr Wirk Baronin Frei
mann Frl Neumann Nanette Frl Hedinger
Bäculus Hr Kaula Gretchen Frl König Pancratius

Hr Doß

Franz Abend geboten werden Und zwar bereitet denſelben
unſere heimiſche Konzertſängerin Frl Emilie v Cölln vor
die von urtheilsfähiger Seite als eine der berufenſten Franz
Sängerinnen bezeichnet wird Die treffliche Sängerin hat
insbeſondere mit ihren Franz Lieder Abenden deren ſie u a in
Berlin verſchiedene gegeben hat großen Erfolg erzielt Sie iſt

ewiſſermaßen unter den Augen des Meiſters ſelbſt in das tiefere
erſtändniß ſeiner Kunſt eingedrungen Die Ehrenpflicht der

Dankbarkeit gebietet es insbeſondere in Halle wiederholt der
artige Feſtabende zu bereiten Jn dem nenueingerichteten zu

Gegen Ende des Monats wird auch uns ein R obert

den vornehmſten Konzertſälen der Reſidenz zählenden Saal
Bechſtein in Berlin konzertirte in den letzten Tagen Frl

r T

um den Sodten vorbei zu laſſen der vor keinem Leichenwagen fehlende e s Trauermarſchall hebt ſeinen
ſilberbeſchlagenen Stab die Männer ziehen tief den Hut die

rauen bekrenzen ſich Kinder knieen nieder und falten die
Händchen An den dem Tode geweihten Stätten iſt das
Schauſpiel noch ergreifender Es giebt wenig Kirchhöfe inEuropa die ſo ſorgfältig gepflegt find wie die fünf gewaltigen

Kirchhöfe von Paris man könnte g mit ihren regelmäßigen
Alleen ihren Millionen ſymmetriſch gebauter Sandſtein und
Marmorkapellchen ihren weißen Gruftplatten ungeheuern
Krankenſälen mit lauter wejßen Bett drin vergleichen Und
hente hebt man die Gruftplätten öffnen ſich die Kapellchen

eweihete Kerzen erſtrahlen in den Grüften in den Miniatur
irchlein die Perlen des Roſenkranzes fallen unaufhörlich zwi

ſchen Millionen r roſiger oder ſchwieliger Finger
die Verwandten knieen zu Füßen der Todtenbetten nieder die
Geſchenke Blumen und Glasperlenkränze werden ihnen über
geben wie im Fpit Ein unaufhörliches Gebets
murmeln und Schluchzen berührt wie ein flüſterndes Zwie

eſpräch mit den Schläfern da unten Zwiegeſpräche voll Verne von unauslöſchlicher Zärtlichkeit und nimmer

erbender Liebe Die Männer bleiben meiſt aufrecht ſtehen
ſie können nicht mehr beten ſie das Glauben

und das Beten verlernt das Leben manmuß ſich eine Philoſophie anſchaffen Die Mütter und
Wittwen knieen das Geſicht in den Händen und zwiſchen
den Fingern rinnen Tropfen auf Tropfen heiße Thränen
Perlen eines lebendigen Roſenkranzes und Kinder ſtehen da
neben Kinder in ſchwarzen Kleidern mit ſüßen Geſichtern und
erſtaunten fragenden Blicken Sie haben ſich noch keinen
Glauben und noch keine Philoſophie zurechtmachen können
Und den 4 en Tag die ganze Woche hindurch ſchieben

immer aſſen durch die Pforten der Todtenſtädte alles
kommt ſei s ſelbſt am ſpäten ſchwarzen Abend ſeinen Todten
wenigſtens einmal im Jahre einen Beſuch abzuftatten Nur
um die fosse commune das Maſſengrab der Armen die
in der reichſten Stadt der Welt nicht einmal die Wohlthat
eines eigenen Armengrabes erhalten können ſondern wie Vieh
kadaver en masse in große Gruben fosses communes ge
nannt geſchüttet werden nur um die fosse commune ſieht
man keinen Menſchen keine Blume keinen Kranz keine Kerze
Alles iſt ſtumm finſter einſam da Alles geht theilnahmlos
vorüber Die Trauer die Verzweiflung der Armen die ihre
Angehörigen da unter der großen gemeinſamen Raſenfläche
liegen wiſſen und die aus Scham nicht dicht heranzutreten
wagen um zu beten und die nicht Blumen und Kerzen den
Jhrigen a können weil ſie nicht wiſſen an we

Maſſengrabes unter welchen andern Leichnamen dieStelle des

eliebte Hülle des Vaters der Mutter des Gatten oder des
indes hegt Dieſe Trauer und Verzweiflung iſt herz

zerreißend und erſchütternder als all die und Kerzen
pracht als alles Seufzen und Weinen an den andern Grüften
Unwillkürlich murmelte ich an der fosse commune vorüber
gehend die Verſe Rollinat s

Speie ins Angeſicht der Welt daß du ihr abſtreifeſt
Die Schminke von Eitelkeit und Ehr
J der Menſch doch nur Mücke einer Stunde

ie ſich Ewigkeiten auszuſaugen unterfängt

Endlich nabet für den Menſchen die Verweſung
Er zerfällt in Staub und wird zu nichts
Der Wind zerſtiebt den Haufen Staub
Streut ihn über Berg und Thal
Und das hohnlachende Geſpenſt
Das Vergeſſen ſchleicht heran legt ſich nieder und ſchläft
Auf dieſem Gedenken an Atome

Nach dem Tode

Die drei größten Nekropolen übrigens die Limetiöres
von Pére Lachaise Montmartre Montparmasse enthalten
jetzt en Million Leichen und geſtatten nur noch
den itgliedern jener 90,000 Glücklichen die letzte Ruhe
welche ewige Konzeſſionen erworben haben d h Grüfte
welche nicht wie allgemein üblich von fünf zu fünf Jahren
reſp von fünfzehn zu fünfzehn Jahren neu bezahlt werden
müſſen ſondern die durch einmalige Zahlung eines ganzen
Vermögens das Privilegium genießen immerwährend zur
Dispoſition der betreffenden Familien zu ſtehen gewiſſermaßen
ein Grundeigenthum aus dem man die ſtillen Bewohner nicht
hinauswerfen darf während die andern nur Miether ſind die
nach einigen Jahren wieder Miethe zahlen müſſen oder auch
aus der letzten Wohnung exmittirt werden

Doch laſſen wir die Todten u Die Todten reiten
ſchnell, haben vielleicht unſere litteraturkundigen Damen
edacht und aus angeborener Nachahmungsſucht in dieſer
odtenzeit verſucht es ihnen im Schnellreiten gleichzuthun

Anders weiß ich mir wenigſtens nicht die neueſte Manie der
n hohen Damen zu erklären ſich ganz und gar auf den
ennſport werfen Der Turf hat jetzt kein Geſchlecht

mehr ſeit Damen wie Mme Alengon Mme de Möéjane
Mme de Gélalurt Rennſtälle mit koſtbarem Zuchtmaterial
eingerichtet haben und ihre Pferde um die Preiſe rennen laſſen
Man ſpricht jetzt nicht mehr blos von sportsmon ſondern
auch von sportswomen und den Ehemännern der reizendenn ſoll himmelangſt werden daß ihre Geſpondnnen
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Berg aus Nürnberg mit per jungen Landsmännin Frl
Margarethe Vore die hierbei von der berliner Kritik
als Planiſtin ſehr ausgezeichnet worden iſt

Jm Viktoria Theater finden morgen zwei Auf
ührungen der Kriegsfeſtſpiele aus dem Feldzuge 1870/71
tatt Die n Vorſtellung bietet beſonders auswärtigen

Beſuchern Gelegenheit die ſehenswerthen Aufführungen zu be
ſuchen Dieſelben haben wie der ſtetig wachſende Beſuch zeigtbereits die Aufmerkſamkeit weiterer Kreiſe auf ſich gelenkt Die
vaterländiſchen Aufführungen werden wie von uns 4 on be
merkt in geſchichtlich treuer Darſtellung geboten e Aus
ſratrgg der Nachmittagsvorſtellung iſt dieſelbe wie die der Abend
vorſtellung

Die hieſige Photographiſche Geſellſchaft hält am
Montag im Gaſthof Zum goldenen Ring ihre 11 Sitzung
Für die Tagesordnung ſind u a folgende Vorträge vorgeſehen
Hr Privatdozent Dr Schmidt Ueber Wolkenaufnahmen Hr
Privatdozent Dr Schenck Photographien aus Grönland Hr

Dr l bweig Grundriſſe der Mikrophotographie mit
Demonſtration Jn der Verſammlung ſind eine Reihe beachtens
werther Ausführungen Apparate 2c ausgeſtellt Jn voriger
Sitzung ſind als Vorſtandsmitglieder gewählt worden 1 Vor
ſitzender Dr med Braunſchweig 2 Vorſitzender Dr phil
Riehm Schriftführer Buchhändler K Knapp Schatzmeiſter
Sohncke Beiſitzer Dr Plettner und Privatdozent DrK Schmidt Der Geſellſchaft iſt ein ausgezeichnetes Atelier
nebſt Laboratorium und Dunkelkammera zur a geſtellt

Auch in dieſem Jahre ſollen Lehrabſchnitte für Anfänger ab
gehalten werden Die Mitgliederzahl der Geſellſchaft iſt jetzt 95

Am Mittwoch hielt der Verein zur Förderung des
Zeichenunterrichts ſeine erſte Winterverſammlung Deu
Satzungen gemäß bildete dieſelbe die Hauptverſammlung Nach

den henen des Vorſitzenden kann der Verein mit Be
friedigung auf die Arbeit des verfloſſenen Vereinsjahres zurück
blicken Neben einer Reihe von Vorträgen über das Schulzeich
nen wurden auch ſolche allgemeinerer Natur gehalten Ueber
das Schöne über Originalradirungen über den goldnen
Schnitt uſw Leider mußten die Sitzungen längere Zeit aus
fallen da die Mehrzahl der Mitglieder durch Arbeiten für den
IX Deutſchen Lehrertag in Anſpruch genommen war Jn den
Vorſtand wurden neu bezw wieder gewählt die Herren Zeichen
lehrer Lehmann erſter Vorſitzender Zeichenlehrer Kukat
zweiter Vorſitzender Lehrer Puff Kaſſirer und für den erkrank
ten bisherigen Schriftführer Lehrer 72 mann Die Vereins
ſitzungen ſollen uſtig alle vierzehn Tage und zwar Mittwochs
abgehalten werden m mit den Verträgen nicht zu ſehr vom
Zufall abzuhängen wurde folgende Tagesordnung beſchloſſen
I kunſtgeſchichtliche Vorträge 2 Behandlung von Fragen aus
dem Gebiete des Schulzeichnens 3 Mittheilungen Jn der nächſten
Zeit will ſich der Verein mit der egyptiſchen Kunſt und als zweiten
Gegenſtand der Tagesordnung mit dem perſpektiviſchen Körper
zeichnen beſchäftigen

Der hieſige Kaufmänniſche Stenotachygraphen
Verein Vorwärts beginnt am 9 d im Central Hotel
ſeinen zweiten diesjährigen Winter Lehrabſchnitt mit einem
einleitenden Vortrage des Hrn Referendar Böhſe über Weſen
und Bedeutung der Stenographie Wegen der Anmeldungen
verweiſen wir auf die Bekanntmachung im Anzeigentheile

Dem Superintendenten a D Otto hier bisher zu Esper
ſtedt im Mansfelder Seekreiſe iſt der Königliche Kronenorden
dritter Klaſſe verliehen

Die komplette Baueiſenlieferung für den Umbau
des Hoſpitals St Antonii et Cyriaci iſt vom Städt
Bauamte der Firma F G Weiße Comp Fabrik eiſerner
Baukonſtruktionen hier übertragen

Jn der ſtädtiſchen Turnhalle am Roßplatze fiel geſtern
abend ein Schloſſerlehrling bei einer Uebung von einer Leiter
und erlitt dabei einen Armbruch

Auf der Strecke Trotha Wittekind ſtieß geſtern abend
trotz hellen Mondſcheins ein Stadtbahn Wagen mit einem
Flaſchenbierwagen zuſammen Auch in dieſem d iſt die Schuld
an dem Unfalle der im übrigen ſchlimmere Folgen nicht hatte
dem Führer des Privatgeſchirres zuzuſchreiben

Jn der unverehel Anna Drechſel von hier wurde geſtern
eine dreiſte Schwindlerin verhaftet Unter der falſchen An
gabe daß ſie das Kindermädchen des Dr O ſei kam die Dr in
einen Schnhwaarenladen in der Leipzigerſtraße und ließ ſich hier
ein Paar Schuhe geben Jn einem Fleiſchergeſchäfte in der
Nikolaiſtraße gab ſie ſich für das Dienſtmädchen eines in derſelben

Ah

Und dann giebt es wieder verſchiedene ſenſationelle Prozeſſe
und Ereigniſſe der Ehebruchsprozeß des Grafen Menabreg
auf deſſen endlichen en tout Paris geſpannt iſt die Er
mordung der ſchönen Lucie Dubois und der Deutſchen Marie
Kupper doch noch klingen die Todtenglocken des Aller
ſeelentages ich kann Jhnen heute nicht über all die
widerwärtigen Einzelheiten dieſer Fälle ſchreiben

Der große Streik in Carmaux der ſo lange Frankreich in
Athem hielt iſt glücklich beendet ebenſo der Krieg in Dahome
durch den Sieg des tapfern Oberſten Dodds der durch ſeinen
Einmarſch in Abome für einen Augenblick der Held des Tages
geworden iſt Schon wird ein Geſetzentwurf vorbereitet der
gleichzeitig der Kammer und dem Senat vorgelegt und in dem
die Stiftung einer DahomeFeldzugsmedaille nach dem Muſter
der Tonkin und der Madagaskar Medaille beantragt
werden ſoll Natürlich wird in beiden Kammern das
Geſetz ſtehenden Fußes ohne Berathung angenommen
denn es ſchreit ja wieder einmal den Ruhm der grrrande
nation in alle Winde aus und es tröſtet die Revancheſchreier
welche die Zeit nicht erwarten können bis es eine Gedächtniß
medaille für einen zweiten deutſch franzöſiſchen Feldzug die
Allemagne Medaille giebtDie Muſeumsfrage wirbelt neuerdings viel Staub auf

Einige radikale Republikaner haben glücklich herausgefunden
daß die Erhaltung der großen Galerien des Louvre des
Luxembourg Cluny c c dem Staate zu viel und ganz unnütz
Geld koſte und daß entweder diejenigen welche die Kunſt genießonwollen dafür zahlen und einen Franken Entree geben oder

daß die Galerien geſchloſſen aufgelöſt verkauft werden ſollen
Mit Recht erhebt ſich alles was auf Bildung Auſpruch macht
gegen dieſen barbariſchen Vorſchlag Die Galerien an deueu
ein Stück der Ehre des Ruhmes der Geſchichte Frankreichs
hängt auflöſen und verſchleudern e nehmen für
etwas das Gemeingut nicht einer Nation allein ſondern der

en n iſt Wahrlich nur unter der dritten Republik
önnen ſolche a auftauchen und wir haben da ein

Fn das der Menſchheit härrt wenn die Radikalen und
ommunarden zur Herrſchaſt gelangen
Der große Streik in Carmeaux hat den Briefträgern Luſt

u einem kleinen Streik in Paris gemacht Wir werden wenn
ie Regierung nicht nachgiebt und nicht das in der That klägliche

Gehalt vieſer armen Leute z und ihre lange Arbeitszeit
vermindert uns vielleicht einige Tage hindurch unſere Briefe
und Zeitungen ſelbſt von der Poſt abholen müſſen oder von
Soldaten zugetragen erhalten

Die Theater trauern ebenfalls in dieſem Mongt der r
Bo gut aufs Laufen verſtehen ihnen eines ſchönenSttanſen könnten
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traße nenden Gaſtwirthes aus beſtellte angeblich für dieſea 4 Pfund Bratwurſtfleiſch und entnahm 1 Pfund
hackles Rindfleiſch Jn beiden Fällen glückte ihr der BetrugS einem dritten Falle wurden ihr die betreffenden Waaren

e t ausgebändiat und durch Nachfrage kam der beabſichtigte
g zutage
An einem der letzten Abende kamen zwei ge Burſchen

einem Uhrmacher in Giebichenſtein angeblich um eineübr u kaufen Nachdem der Uhrmacher ihnen zwei Uhren zur
Anſicht vorgelegt hatie und ſich umwandte um eine dritte herbeizuholen gehn er eine der beiden Burſchen eine von den Uhren

und machte ſich mit derſelben und mit ſeinem Begleiter eiligſt
auf und davon Auf Anzeige bei dem Gendarmen ſſt es dieſem

ungen die Diebe in den Arbeitern Tham mer und Haſeng yer zu ermitteln letzterer iſt auch zur Haft gebracht Die
tohlene Uhr hat Thammer am andern Morgen auf dem hieſigen
ihamte für 7 M verpfändet

Städtiſches Muſenm
Die Ausſtellung welche unſer Muſeum Regenwärtig von Ge

mälden und Studien von Adolf Männchen eingerichtet hat
lebt uns Gelegenheit die Anerkennung wiederholen die derKünſtler auf der Dresdener Aquarellaus n bei dem Preis
richt wie bei der Kritik gefunden hat daß er in die erſte Reihe
r deutſchen Aquarelliſten eingetreten ſei
Erſt auf einer Reiſe nach Jtalien und Tunis hat Männchen

ſich aus ſich ſelbſt heraus auch zum Landſchaftsmaler entwickelt
mit welchem Fleiße welchem Erfolge und welch angeborener
Kraft das beweiſen die ausgeſtellten Studien und Gemälde Er
iſt durch keine Schule einſeitig geworden So unmittelbar wie
er ſie in der Wirklichkeit einpfunden und geſehen hat ſo friſch
und lebendig hat er ſie wiedergegeben ſo überzeugend wahr
wirken ſie auch auf den Beſchauer Der Künſtler beſitzt in ſeltenem
Maße die Gabe der feinſinnigen gemüthvollen Naturbeoba u
er komponirt ſeine Landſchaften nicht künſtlich ſondern weiß die
Augen aufzumachen um die reizvollen Kompoſitionen zu ent
decken die aus Gegenſtand und Farbe aus Form und Linie Licht

und Luft die Natur ſelbſt am allerbeſten re hat Weibliche
Schönheitsideale ſind ihm noch nicht erſchienen aber das kommt
vielleicht noch Erfreulich wirkt neben der Vielſeitigkeit der
Technik die Sicherheit ſeiner Zeichnung die nicht nur der Per
i e ſeiner Landſchaften und Architekturbilder ſondern auch
n Porträtſtudien den Stempel des charaktervoll Wahren auf

drückt Wenn er mauchmal auch unnöthig ſchwierige perſpektiviſche
Probleme heraufzubeſchwören liebt ſo wird man ihm doch vom
rechten Standpunkte aus ſchließlich Recht geben müſſen Be
achtenswerth iſt endlich die Vielſeitigkeit des Künſtlers der vor
keinem Stoff der ihn anregt zurückſchreckt

Wie wir hören ſoll der gegenwärtigen Ausſtellung noch eine
weitere Folge von neuern Gemälden Männchen s folgen

Landwirthſchaftlicher Ceutralvererin
Mitte Dezember tagt in Halle die diesjährige Central

verſammlung des Vereins Außer den regelmäßigen geſchäft
lichen Vorlagen ſind folgende Angelegenheiten zur Beſprechung
auf die Tagesordnung geſetzt

1 Die Bekämpfung des auf dem flachen Lande überhand
nehmenden Hauſirhandels

2 Die Zulaſſung der Melaſſe verarbeitung in den land
wirthſchaftlichen Brennereien

3 Das fünfzigjährige Jubiläum des Central vereins
im Jahre 1893

4 Vorlage Beleuchtung und Genehmigung von vom Land
wirthſchaftlichen Centralverein herausgegebenen Muſterbuch
führungen für den kleinſten kleinen und mittlern landwirth
chaftlichen Betrieb ſowie Beſchlußfaſſung betreffend die An
ellung eines Sachverſtändigen und Wanderlehrers für

die Einführung dieſer Buchführungen
5 Jſt die Klauenkrankheit der SchafeNatur
6 Kritiſche Beleuchtung der Leiſtungsfähigkeit der in den

letzten Jahren angebotenen neuern landwirthſchaftlichen
Maſchinen und Geräthe

Weitere Vorträge ſind bis zum 15 d beim Direktorium an
zumelden

Univerſitäts und Hochſchulnachrichten

Halle 5 Nov Orig Mitth Heute ſchloß die zur Aus
ührung der ordentlichen Jmmatrikulationen an hieſiger
niverſität beſtimmte Friſt Es haben ſich für das Winterhalb

zahr bis jetzt 506 Studirende nen einſchreiben laſſen Dazu
treten noch die üblichen Nachimmatrikulationen Jm Sommer

e betrug die Zahl der Neu Jmmatrikulirten 459 im
interhalbjahre 1891/92 einſchl 18 Nachimmatrikulationen 532
Marburg 4 Nov Der bisherige Privatdozent Dr Wolf

z v Oettingen hier iſt unter Beilegung des Titels Pro

contagiöſer

ſſor als Lehrer der Kunſtgeſchichte und Literatur an der Kunſt
kademte zu Düſſeldorf beſtellt

Wiſſenſchaft Knuſt Litteratur
Der amerikaniſche Forſchungsreiſende Lieutenant Schwatka

hat ſich wie aus New York telegraphirt wird am Dienstag in
Portland Or mit Laudanum vergiftet Frederick Schwatka
erhielt 1878 einen Urlanub um Forſchungen nach dem verlorenen
Nordpolfahrer Sir John Franklin anzuſtellen fuhr mit ſeiner
Expedition im Juni 1878 auf dem Eothen na ung Williams
land und brachte im September 1880 nachdem er viele Begleiter

ranklins entdeckt und beſtattet hatte mit manchen werthvollen
unden zurück Jn den Jahren 1883 1884 und 1886 machte
ieutenant Schwatka bedeutende Forſchungen in Alaska über

die er mehrere Werke veröffentlicht hat
Eine neue Generalkarte von Afrika bearbeitet

von A Herrich iſt im Verlage von Karl Flemming in Glogau
erſchienen Nach den neueſten Quellen gezeichnet im Maßſtab
von 14,500,000 in vielfarbigem ſauberem Druck ausgeführt
iebt ſie ein ebenſo klares wie anſchauliches Bild des i erſtene Erdtheils und läßt deſſen Bodengeſtaltung wirkſam in
rauner Schummerung hervortreten Und obwohl auf der Haupt

karte ſowohl wie insbeſondere auf den vier Nebenkarten in
welchen unſere deutſchen Kolonien in Oſt und WeſtAfrika in

rößerem Maßſtabe dargeſtellt ſind alle wie werthen Einzel
iten ſorgſamſte Berückſichtigung gefunden haben gt ſich das

ans Kartenbild in Weg müſlerhafter Deutlichkeit Der
Preis von 1 Mark iſt ſehr mäßig

W Vermiſchtes
Ein Ko geſctr iſt kürzlich vom Dyuiſgen ReichsPatent

tamt geetzt geſchützt worden das wohl gee e iſt Aufmerk
ſamkeit zu erwecken und auch fraglos von der Armee beachtet zu
werden verdient Es dürfte aber in erſter Linie den arbeitenden
Klaſſen der Bevölkerung zugute kommen Die te Ein
xrichtung beſteht in weiter nichts als daß das fäß mit
einem etwa 2 em dicken Roßhaarfilz überall u iſt de r

äußerlich eine eng von waſſerdichtem Segeltuch oder Leder
eSierk Weſten z e dere des veſchirr eht nun darin daß dex Appara n 14alſo etwa in folgender Weiſe r wird Der Er her

um 5 Uhr auf ſeht Erbſen mit Speck in dem Kochgeſchirr
Feuer zfeht ſich n Stunde an nimmt das Geſchirr in dem
vie Speiſen ſocden anfangen zu kochen vom Feuer und ſteckt es

ne tocht das Eſſen langſam weiter
Wenn der Abmarſch um 5 Uhr erfolgt um 11 Uhr das große

Rendezvous gemacht wird nimmt er ſein Geſchirr heraus zieht

ans Legationsrath Rudolt Lindau dass Gabriel

ſeinen Löffel hervor und ißt eine warme nahrhafte Speiſe
as Gericht iſt gar gekocht Natürlich können auch größereApparate mit derdrügch Jſolirſchichten verſehen werden die

elaſtiſch ſind und ein ganz unbedeutendes Gewicht beſitzen Die
Vortheile ſolcher Kochgeſchirre wenn ſie richtig arbeiten fallenin die Augen Die Deutſche Heeres eitung welcher diefe Aus
führungen entnommen ſind wundert ſich darüber daß es bisher
niemand zu ſein ſcheint dieſen Zeit und Heizmaterial
erſparenden Apparaten die ihnen zukommende Beachtung zu
ſchenken Das Geſchirr ſo meint das Blatt ſei ſchon länger be
kannt auffällig ſei daß es erſt jetzt vom Patentamt geſetzlich
geſchützt werde

Das Ronacher Etabliſſement in Verlin Die Verwaltung
des AktienBauvereins Unter den Linden übernimmt den Betrieb
der verſchiedenen Etabliſſements der bisher von den Gebrüdern
Ronacher geführt worden iſt für eigene Rechnung Die zahlungs
unfähigen Pächter werden demnächſt eine Gläubigerverſammlung
einberufen Angeblich ſollen die Verbindlichkeiten etwa eine
Million Mark betragen und hierauf 25 30 Proz geboten werden

Auf dem poſener Ceutralbahuhofe iſt vor einiger Zeit an
geſichts der Choleragefahr die damals drohte die Perron
ſperre eingeführt worden Nun ſollte man enken daß es vor
einer ſolchen aus ſanitären Rückſichten ins Werk geſetzten Maß
regel keinen Unterſchied giebt Weit gefehlt Wie die Poſener
Zeitung mittheilt ſind vor der Sperre die Menſchen durchaus
nicht gleich es wird ein äußerſt feiner Unterſchied gemacht und
zwar zwiſchen den Offizieren und bloßen Civiliſten Den über
wachenden Beamten iſt die Anweiſung zugegangen Offiziere ſowie
ihre etwaige Begleitung ganz gleichgiltig ob dieſelbe Uniform
trägt oder nicht einfach paſſiren zn laſſen Die Gründe für dieſe
ſonderbare Bevorzugung der Offiziere die ſich ſogar auf ihre Be
leitung ausdehnt vor den r obgrichen Sterblichen dürften
chwer zu enträthſeln ſein Sollten ſie vielleicht in einem medi

ziniſchen Gutachten zu finden ſein Dann ſollte doch das Doku
ment nicht der Oeffentlichkeit vorenthalten werden

Das berühmte Rennpferd Ormonde das dem Herzog von
Weſtminſter in den Jahren 1885 bis 1887 in 16 Rennen
579,640 Mark gewann und niemals geſchlagen wurde iſt für den
Preis von 650,000 M nach Kalifornien verkauft worden Zuletzt
befand ſich Ormonde in Argentinien wohin ihn ſein Züchter
verkauft hatte nachdem ſich der Hengſt als mit einem Athem

fehler behaftet erwieſen Jm v J war von einem engliſchen
Syndikat verſucht worden Ormonde nach ſeinem Geburtslande
zurückzubringen doch ſcheiterten die Unterhandlungen an der Höhe
des damals für ihn geforderten Preiſes von 700,000 M

Tod auf der Bühne Wie indiſche Zeitungen mittheilen iſt
die Primadonna der italieniſchen Oper in Soerabahyg Signora
de Morel an Cholora asiatica geſtorben Bei der Aufführung
der Cavalleria Ruſticang ſank die Unglückliche gerade in dem
Augenblicke auf der Bühne zuſammen wo auch das Spiel ein
Niederſinken vorſchreibt nämlich wo Santuzza den Tod des
Turiddu erfährt Die Operntruppe die mit Signora de Moral
ihre beſte Kraft verlor konnte die Vorſtellungen nicht fortſetzen
und ſucht jetzt das Reiſegeld zu ſammeln um nach Jktalien zurüch
kehren zu können

Von der Heilsarmee Als vor zwei Jahren General
Bo riß die ſozialen Uebelſtände in London in einer erſchütternden
Weiſe ſchilderte und einen Aufruf veröffentlichte in welchem er
ſich 100,000 Pfund Sterling zum Beginn und 30,000 Pfd Sterl

jährlich erbat um mit dieſen Summen ſeinen Rettungsplan für
Verwahrloſte und Arbeitsloſe durchzuführen folgte das reiche
England willig der Jm erſten Anlauf waren
100,000 Pfd Sterl gezeichnet Nun iſt der General 2 Jahre
an ſeinem Werke und es zeigt ſich einerſeits daß er mit dem
Gelde ſein Auskommen nicht gefunden hat und die jährliche Bei
ſteuer von 30,000 Pfd Sterl nicht einſließt anderſeits daß ein
gewiſſes Mißtrauen gegen ſeinen Plan rege geworden iſt Um
der Ebbe in der Kaſſe entgegenzuwirken erläßt General Booth
ſoeben einen neuen Aufruf in welchem er 60,000 Pfund Sterling
verlangt um die Lücken welche die Wirthſchaft zweier Jahre in
den Kaſſen verurſacht wieder auszufüllen Um das Mißtrauen
zu bannen hat der General die Einſetzung eines Komitees
erwirkt welches ſeinen Plan und die bisherige Ausführung
prüfen wird Der Earl von Onslow Sir r JamesMr Sidney Buxton, Mr Walter Long Mr Water ne ſind
die Mitglieder Mr Hobhouſe A P Sekretär dieſes Komitees

Handels und Verkehrs Nachrichten
Ausfuhrhandel mit England Der Handels

kammer zu Halle sind von unterrichteter Seite Mit
theilungen über die englische Waaren Marken Akte
vom Jahre 1887 und über die Auslegungen derselben
durch die britischen Zollbehör den zugegangen Da die
Fälle in denen britische Zollbehörden Waarensendungen aus
Deutschland auf Grund der Waaren Marken AKte mit Beschlag
belegten sich in letzter Zeit gehäuft baben scheint eine genügende
Kenntniss der Bestimmungen des genannten englischen Gesetzes
vielfach nicht vorhanden zu sein Es mag daher darauf hin
m werden dass die obigen Mittheilungen sowie das
etreffende Gesetz seinem Wortlaute nach in den Geschäfts

räumen der Handels kammer zur Einsichtnahme ausliegen
Zugleich Kann daselbst eine Mittheilung über den Verkehr
mit den Kaiserlich deutschen Konsularbehörden
entgegengenommen werden

Grusonwerk Der Jabresbericht für 189192 bestätigt dass der
Umsatz an Kriegsmaterial 8,354,000 an Erzeugnissen für die Civil
industrie 3,6651,600 M betragen hat Es ergiebt sich ein Reingewinn
von 1,372,352 M Die regelmässigen Abschreibungen auf die Anlagewerthe betragen 595,095 die Betriebskosten des Werkes und er
Schiessplätze 1,931,657 M Die Zahl der Beamten und Arbeiter war
durchsehnittlich 2442 Der Gewinn wird wie folgt vertheitt 10 Proz
Dividende 1,200,000 Tantième 71,388 19 Gratifikation für Beamte
40,000 AM Arbeiterprämien 12,000 Pensions und Unterstützungs
Kassen 30,000 Vortrag 19,778 49 A

Allgemeine Elektrizitäts Gesellschaft Die Gesellschaft
hat den Auftrag zur Ausführung des elektrischen Theiles der Strassenbahn in Essen erhalten Das Unternehmen ist einem bekannten
Unternehmer von Stadt und Kleinbahnen Konzessionirt und mit der
Ausführung ist bereits begonnen Die Länge der Bahn beträgt etwa
19 km Das zur Anwendung Kommende System ist das oberirdische
Leitungssystem der Allgemeinen Elektrizitäts Gesellschaft das nunmehr
bereits in Halle a Gera Breslau Stuttgart und Kiew zur An
endung gelangt ist

Von den deutschen Ausstellern in Philippopel haben
Ehrendiplome erhbalten Krupp in Essen das Grusonwerk in
Buekau Magdeburg Felten Guilleaume in Köln R Wolt in
Buekau AMAagdeburg Kirohner Comp in Leipzig Sehs ne in
Leipzig Mayer in Raly Goldene Medaillen erhielten Dietrich
in Magdeburg und Maykfarth in Frankfaurt

Der Gesechäftsbericht der Aktienbrauerei Moabit ergiebt dass
die Goesellsehaft 1891/93 73,181 hl 1890/91 56 566 Bier hergestellt und
72616 h 51,328 b verkauſt hat Der Rohbgewinn betrug 8268,824 M
337,726 davon Zinsen 49,353 A Unkosten 214,621 M Ab
schreibungen 51,553 Verluste an Aussenständen 12,244 Rest
551 M zum Vortrag sodass die Aktionäre wieder leer ausgehen Für
das laufende Betriebsjahr erwartet der Vorstand ein besseres Ergebniss

Der Antwerpener Börsenvorstand hat die Errichtung eines
Kautschukmarkitaes besehlossen

Prag 4 Nov Einiges Aufsehen erweckt auf dem hiesigen Zu oker
S r 77 eines d z S AMetereentnerRohzu jähr n e 1893/94 Oktober Lieferung au 16 20Verkäufer ist die ſRohduerertahrit Vinor s

Türkische 400 Praneces Loose In einem Schreiben an
die Seehandlung bestätigt nach Mittheilung der Frktf Ztg Geh

ndi ein Memorandum
ausgearbettet und dem Grossvezier unterbreitet habe das zur Regelung

enthalte die theilweise vneh mitdar Türkenloosfrage Vorsehl rten decken Der Verwaltungsrathden vom Levant Herald ange
halte aber diese Vorschläge für unausführbar da keine Fonds für eine
Zinezahlung auf die zu amortisirenden Stüeke vorhanden eind nachdem
die Trefferquote auf 58 Proz erhöht wurde Die Vorschläge würden

denn darauf pinauslaufen die Prämienlooce ungebührlieherweise zum Sehaden
aller anderen zu bevorzugen

Eisenbahn Einnahmen, Mailand 4 Nov Die Einnahm
der Italienigehen Mittelmeerbahn im äritten Oktoberdri
ergaben für das Hauptnetz ein Mehr von 90,661 Lire auf dem Nebennei ein d r von 107,415 Lire sind somit um 16,754 Lire n
dieselbe Vergleichszeit des Vorjahres zurück geblieben Wien Nov
Die siebenmonatliche Einnahme der Kaschaun Oderberger Bahn
beträgt 8,791,827 FI dio Ausgaben etellen sich auf 1,817,811 Fl der

h rschuss ist also 1,974,016 FI gegen das Vorjahr 350,791 FR
mehr

Schiffenachrichten
Bremen 4 Nov Bewegungen der Dampfer des Nord

deutschen o Trave hat am 2 d die Reise von Southampton nach New York fortgesetzt Havel von New Vork
kommend ist am 2 d auf der Weser angekommen Ems am
22 Okt von New Vork abgegangen ist am 2 d in Genug an
gekommen Dresden von Baltimore kommend ist am 3 d
auf der Weser angekommen Graf Bismarek nach Brasilienbestimmt hat am 2 d St Catherines Point passirt

Zuckoer

Braunschweig 4 Nov Bericht von Eberhbd Menecke Nehllgr
Robhzueker Während dieser Berichtswoche verkehrte der Markt in
ruhiger Haltung Das Angebot T ter Kornzucker war nicht grossenügte aber vollkommen der Nachfrage einiger Raffinerien und des
rports In der Mitte der Woche befestigte sich der Markt auf besseres

Ausland hin und wurden auch bis zu 30 Pf höhere Preise als zuletzt
bezahlt gegen Wochenschluss echwächte sich aber die Stimmung ab
und ging die Preisavance zum Theil wieder verloren Nachprodukte
waren nur wenig angeboten und wurden durchweg von der Ausfuhr
etwas höher bezahlt Der Wochenumsatz des hiesigen Bezirks beträgt
ca 135,000 Ctr Für raffinirten Zucker berrschte feste Tendenz bei
unveränderten Preisen Es notiren heute per 50kg Raff Zucker
Raffinade I 28,75 Raffinade II 28,50 M ausschl Fass gem Raffinacke29,25 bis 30,75 gem AMelis 26,50 bis 27,50 M einschl Sack Würtel
rattinade 30,00 bis 31,00 M einsehl Kiste Rohzueoker Korngueker g214,75 bis 149,85 Kornzneker 882 14,15 bis 14,40 Nachproadniae
75 11,00 12,20 M Rübenmelasse 43 B 8150 Brix ettekctiy und

Iieferung zur Entzuckerung für Brennereien M per
kg ausschl Tonne

HRülsenfrächte

Berlin 4 Nov Amtl Mais per 1000 kg Loo rubhigTermine geschäftslos Gekündigt t Kündigungspreis
Loco 120 bis 138 M nach Qual per dieegen Monat 119 M per
Nov Dez Dez Jan per April MaiErbeen per 1000 kg Kochwaare 175 220 Futterwaare 148 165
M nach alität

Wien 4 Nov Mais per Mai Juni 1893 5,34 Gd 5,37 Br
Pest 4 Nov Mais per Mar Juni 1893 5,00 Gd 5,04 BrLond on 4 Nov Mais geschäftslos
Liverpool 4 Nov Mais 1 niedriger

Getreide
Neuss a/Rh 4 Nov Original Wochenbericht von Jonas

Hoffmann Weizen und Roggen flau Gerste Mais und
Hälsenfrüchte niedriger Hafer preishaltend Weizenmehl in
schwacher Frage und gedrücktem Preise Weizenkleie matt
Tagespreise Weizen 156 164 Roggen 142 148 Hafer 154 M
für 1000 kg Weizenmehl Nr 90 ohne Sack 22,00 22,50 M für 100 kg
Weizenkleie ohne Sack 4,30 4,40 M für 50 kg

Wolle Baumwolle
Leipzig 4 Nov Kammzug Terminhandel La PlataGrundmuster z Nov 3,60 per Dez 3,87 per Jan606 per Febr 8,60 per bärz 8,622 per April 3,65 per Mai

3,70 Juni 3,760 Fuli 3,72 Aug 3,72 Sept 3,72 Okt 3,72 Umsatz
89,0 0 Kilogramm

Bremen 4 Nov Wolle 77 Ballen Vmeatz
Antwerpen 4 Nov vorm 10 Uhr 30 Min Bericht v Wilkens

Comp Wolle La Plata Zug Type Dez 4,40 April 4,50Verkäufer
Manchester 4 Nov 22r Water Taylor 30r Water Taylor

7 20r Water Leigh 6 30r Water Clayton 7, 32r Mock Brooke 7
40r Mayoll 7 r Medio Wilkinson 82r Warpcops Lees 7
F7 r e 75/8 36r Je cops P et 8 40r Doubleeston 8 Or Double courante Qualität 11 32 116 yards 16 16Printers aus 32r Gr 148 Stramm ögrey

Brelmen 4 Nov Baum wolle Fest Opland widdl 10co
43 Pfg Upland Basis middl nichts unter low middl, auf Termin
Lieferung pr Nov 42 Pfg per Dez 42 Pfg per Jan 42ePfg per Febr 43 Pfg per März 43 Pfg ber April 43

Li verpool 4 Nov Baumwolle Anfangsbericht Muth
masslicher Umsatz 8090 B Stetig Tagesimport 26,0 0 B

Liverpool 4 Nov nachm 12 Uhr 50 Min Baum wolle
Umsatz 8000 davon für Spekulation und Export 500 B
Amerikaner stetig Surats ruhig

Middl amerikan Lieſerungen Nov Dez 4710 Verkäuferpreis
Jan Feb 42 do März April 210 do Mai Juni 42if, d Käuferpreis

Liverpool 4 Nov nachm 4 Uhr 19 Am Baumwolle
Umeatz 8300 davon für Spekulation und Export 500 B Stetig
Pernam fair 45 Ceara fair 4

Middl amerik Lieferungen Nov Dez 42 Käuferpreis Dez Jan
do Jan Febr 48 Werth Feb März 4 do März April 42

do April Mai 45 do Mai Funi Verkäuferpreis Juni Fuli 4
d Köuferpreis

Liverpool 4 Nov Wochenbericht
Gegenw Woche Vorige Weehe

Wochenumsatz r 40,090 57,000desgl von amerikanischen 32,000 49, 00desgl für Spekulation 1,000 1,000desgl fär Export 1,000 3,000desgl für wirklichen Konsum 30,000 45 000
desgl unmittelbar aus Schiff 57,0600 66,000

Mirklcher Erport 8,000 4,009h Import der Wohe 134000 45,000avon amerikanische 1116,000 36,000
Vorrath 1,075,000 1 000davon amerikanische 7000 851,000Schwimmend nach Grossbritannien ,000 ,000
davon amerikanische 75 o 275,900

Wetterbericht der Deutſchen Seewarte vom 4 Nov
s Uhr morgens 2 Uhr nachmittagß

Statiouen Barom Therm Wind Stationen Barom Therm Wind
tweiſl e aMemel 759 4 9 WeW 2Memel 761 Se a e gen l 83 BeHamburg 63 0 6 W 3 Wien 65 7 136 ſtillBorkum 62 8 5 SW 3BValentia 47 2 128 Sper 54 4 8 O 1 Petersburg 642 9 Ro 1eKu 35 79 Haparanda 65 6 8 V 2Grchdn ad 75 es 3 e todheim 6s22 8 NRo

Karlsruhe 66 8 10 22 SW 2r aes 65 9 78 O 2ünchen 67 01 9 SSW
es

Spielplan des Stadttheaters zu Halle
Ritgetheilt von der Theaterkeitung

Sonnabend 5 Nov Das Glas Waſſer
Sonntag ,6 Nov nachm Die Journaliſten

z abends Der ProphetMontag 7 Rov 8 e M Die Orientreiſe
Dienſtag 8 Nov er Wildſchütz
Mittwoch 9 Nov Triſtan u Jſolde
Donnerstag 10 Nov Don Carlos
reitag 11 Nov Oberononnabend 12 Nov Die Orientreiſe

Sountag 13 Nov ignon
Answärtige Theater

Sountag den 6 Novbember
Magdeburg Stadt Theater Die Hrientreiſe
Leipzig Neues Theoter Die Zauberflöthe

lick und Flock
ie Hugenotten

Altes Theater
Welmar Hof Theater
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Pelwaaren Contection für Damen und Ierren

Eigene Schneiderei im Hauſe
Jlluſtrirter Katalog ſteht zu Dienſten

00000000090000000000000000000000000000000000000

I Juh Otto M üIIer r u r nl Halle a S Taveile derz jetzt 40 Gr Ulrichſtr 40 Fahrkart
empfehlen ihr großes Lager

nur ſelbſtgefertigter e

C W enwie

Dörren d Damenpelzo

Alle Neuheiten der Saiſon

Größtes Lager von

R hiüüten iſt vielen Wünſchen zufolge
Seidenhüten Beyer

Filzhüte von 2,50 anin

Pelzgarnituren Baretts
Jagdmulfen PFusssäcken

Mützen Bewätzen
Decekenfellen

mit und ohne naturaliſirten Köpfen
en Auferligang nach Magß

unter Garantie

Reparaturen
prompt und billig

geſetzten

Gr Ulrichſtraße 52

CSPehtfarbige haus7 Pr V r
Gegenüber

Bahnhof

Klapp hüten BuchdruckereiVI zen Kl Steinſtr 6 IIalle a S Kl Steinſtr 6

NB Die e Wort zurück I Ia viere I t ort g g

Der
T eöbeltischler

für das
bürgerliche Wohnhaus
in allen ſeinen Räumen

Vorlagen zu Möbeln
für Wohn Speiſe und Schlaf
zimmer Geſellſchafts und Arbeits
zimmer für Toilette Garderobe
Vorſaal Kontor Küche u ſ w in
den jetzigen gangbarſten Formen
der Renaiſſance und mit einer voll
ſtändigen Ausſtattung in Rokoko

Mit beſonderer Rückſicht auf das
bürgerliche Bedürfniß wie aufleichte

und billige Herſtellung
Von Angnſt und Max Graef

in Erfurt

Vierte verbeſſerte Auflage
Vierzig Folio Tafeln

4 Jn Mappe 10 Mark
Vorräthig in der Buchhdlg

von L Hofstetter Poſt
ſtraße 13 in Halle a/S

Fr Starke
R Mühlmanns Buch u Kunsthanäl
21 Er Ulrichstrasse 21

Seine
freie Zeit wünſcht ein Beamter nutz
bringend mit Anfertigung fchrift
licher Arbeiten Leſen von auch
fremdſprachlichen Correcturen c
gegen mäſzige Entſchädigung zu ver
werthen Werthe Offerten werden er
beten nach Albrechtſtr 295 II r

Waſch
maſchinen

e h mit u ohneAn RNäder Vor
c gelegee undS d Waſſchgefäſze
n fertigt und

empſiehlt als
langjährige
Specialiät

ſtets vorräthig
zu billigen

Preiſen
G Hartinamn
Böttchermſtr
Zapfenſtr 18

m Jntereſſe aufgenommene

enPreiſe
W in Buchform

HBROBBSGCF

Pelzwaaren ertheitt Kapellmeiſter Röhne Sophienſtraße 31

ne Winter Saison 1892
zum Lore r 5 ehe re 9u Loden Buckskin und Paletotſtoffen önſte eſteAusverkauf die Saiſon für Herrenkleidung bietet g s Sueltv wa

mrität auch ſchiarze
Cheviots

J

dem 3 Minuten Abgabe jedes beliebigen Maaßes an Jedermann Verlangen Sie Muſter die
Anhalter m wir portofrei zuſenden u überzeugen Sie ſich von unſerem vortheilhaften AngebotBahnhof Potsdamer Gebrüder Dold Tuchfabrikanten

Hötel I Ranges gegenübor dem Anhalter Bahnhof Askanischer Platz im Centrum der Stadt ge Villingen im bad Schwarzwalde,
liegen 3 Minuten vom Potsdamer Bahnhof Pferdebahn nach allen Richiungen

60 Salons ung Schlaſzimmer mit grösstem Comfort und berrlichster Fark Aussicht Dohton Por twein Madeira Sherry NMalaga Vermouth
Angenehmster Famiien Aufenihalt Pension nach UDebereinkunft lektrische Beleuchtung II Ital Rothwein garankirt rein direkt bezogen empfehlen wir in

in allen Zimmern Aufzusg Terephon Lesezimmer Bäder in jeder Etage vom Faß in unſ Frühftiſckſinbe
Fe

Der Besitzer Wilh Paſſ

u Flaſchen Auch glasweiſe zu haben diret

SchmeerſtraſtenFlügel
mit vorzüglicher Küche und reichhaltigem Weinlager Auftverk t r M nRes ta u rant Bedienung Tun Freie g g rnerksamste h Grünewald Sohn Rathskeller Neuban

Sür den Anzeigentheil verantwortlich W König in Halle Halle Druck und Verlag von Otto Hendel
Mit 3 Beiblättern

n
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